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Maschinenbau Leidolt stellt an der IPM 2013 die neuesten Produkte zur Automatisierung im Erwerbsgartenbau vor
Auf dem 36 m² großen Stand präsentiert die Firma Maschinenbau Leidolt die neue Topfmaschine, den prämierten Absetz- und Rückautomat FlowerJet sowie die neue verbesserte Bohrstation. 
Die Topfmaschine TC5 – 8/40 wurde erstmals an der IPM 2012 vorgestellt. Das Produkt überzeugt durch eine besonders hohe Taktung: kleinere Töpfe bis 14 cm können doppelreihig und 25er Töpfe einreihig jeweils mit einer 16er Taktung getopft werden. Besonderheit ist, dass auch große Töpfe bis 40 cm im 8er Takt getopft werden können. Die Umschaltung von einer 16er auf eine 8er Taktung erfolgt dabei elektropneumatisch per Knopfdruck ohne Schrauben- oder Bauteilwechsel.  
Mit der neuen Bohrstation BoBa 3M ist es Harald Leidolt gelungen das bewährte Produkt BoBa 2M weiter zu optimieren. Für eine höhere Bohrgeschwindigkeit wird die Maschine nun mit einem separaten Bohrantrieb betrieben. Die Bohrung startet sobald der Tray gestoppt wird und läuft bis die eingestellte Bohrzeit abgelaufen ist, auch dann wenn die Bohrplatte über den Hubantrieb vollständig abgesenkt ist. Dadurch wird eine schnelle und zuverlässige Bohrung gewährleistet. Die Bohrstation gibt es auch weiterhin in der Version 400 für 400 Platten oder Trays pro Stunde sowie als Version 600 für bis zu 600 Platten pro Stunde. Die höhere Leistung der Version 600 wird über zwei pneumatische Zylinder erreicht die das Tray für eine genaue Positionierung stoppen. Dadurch sind die Bohrungen auch bei höherer Laufgeschwindigkeit sehr exakt.


Die Besonderheit der Konstruktion ist eine einfache Umrüstung zwischen den Versionen BoBa 400 2M bzw. 600 2M und dem Modell BoBa 400 3M und 600 3M. Sie können mit einem Modell starten und bei wechselnden Anforderungen einfach umsteigen. Weitere Besonderheit ist der geringe Abstand der Bohrer, dadurch sind Bohrplatten mit einem Bohrabstand von 35 mm möglich. 
Das in Zusammenarbeit mit Gartenbau Reischl entwickelte Handlingsystem FlowerJet vereinbart die Funktion von 3 Maschinen in einem Gerät: das Absetzen der Töpfe auf dem Pflanztisch, das Umrücken während der Wachstumsphase sowie das Packen der Töpfe.  Die entscheidende Veränderung gegenüber herkömmlichen Systemen ist die geteilte Gabel durch die das Gerät die Töpfe in zwei unterschiedlichen Reihen absetzen kann. Und das ohne zusätzliche Transportbänder und Logistikteile. Der FlowerJet arbeitet an der Längsseite der Tische. Durch die Montage über den bestehenden Tischen beansprucht das Gerät kaum Platz auf dem Gewächshausboden. So können Sie die wertvolle Fläche für zusätzliche Pflanztische nutzen. Wir freuen uns, dass dieses innovative Produkt neben der Jury beim BMVEL und  der INDEGA auch viele zufriedene Kunden überzeugt hat. Der FlowerJet wurde bereits mehrfach ausgezeichnet: mit dem Innovationspreis  für Technik 2005 + 2007 des BMVEL (Bundesministeriums für Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft) sowie mit dem INDEGA Preis 2006 für technischen Fortschritt im Gartenbau.
Neben den eigenen Produkten ergänzt Maschinenbau Leidolt sein Programm durch die Produkte der Firma DaRos die Sie in den Ländern Österreich und Schweiz vertreibt. Der offizielle Messestand der Firma DaRos befindet sich direkt neben dem Messestand der Firma Maschinenbau Leidolt. Durch die Zusammenarbeit ist Maschinenbau Leidolt in der Lage komplette Verarbeitungslinien zu erstellen und zu liefern. Der Vorteil für den Kunden ist, dass er für sämtliche Maschinen einen kompetenten Ansprechpartner hat.
Gerne stehen wir Ihnen am Messestand in Halle 3, Stand 3B15, zur Verfügung.
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Unternehmensprofil
In der Firma Maschinenbau Leidolt stecken mehr als 40 Jahre Know-How in der Automatisierungstechnik für Verarbeitungslinien im Erwerbsgartenbau. In den Jahren nach der Unternehmensgründung im Jahr 1980 übernahm der Inhaber Harald Leidolt zunächst die Herstellung und später die Komplettvermarktung der seit 1965 bestehenden Laible-Systeme. 
Schon von Beginn an standen der Kontakt mit den Kunden und die konsequente Umsetzung von deren Belangen im Mittelpunkt der Produktentwicklung. Aus diesem intensiven Austausch sind viele innovative Produkte entstanden, prämiert durch Auszeichnungen wie dem INDEGA Preis oder dem Innovationspreis für Technik des BMVEL.
So wurde das anfängliche Programm an Topfmaschinen schrittweise um weitere Produkte ergänzt. Heute produziert Maschinenbau Leidolt Topfmaschinen, Trayentstapler, Bohrstationen, Beförderungstechnik sowie Topfabsetz- und Topfrückeautomaten. 
Was Kunden im In- und Ausland besonders schätzen ist die Komplettbetreuung von der Beratung über die Herstellung bis zur Inbetriebnahme
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